
Eichendorff, Joseph von: Der traurige Jäger (1822)

1 Zur ew'gen Ruh sie sangen

2 Die schöne Müllerin,

3 Die Sterbeglocken klangen

4 Noch übern Waldgrund hin.

5 Da steht ein Fels so kühle,

6 Wo keine Wandrer gehn,

7 Noch einmal nach der Mühle

8 Wollt dort der Jäger sehn.

9 Die Wälder rauschten leise,

10 Sein Jagen war vorbei,

11 Der blies so irre Weise,

12 Als müßt das Herz entzwei.

13 Und still dann in der Runde

14 Ward's über Tal und Höhn,

15 Man hat seit dieser Stunde

16 Ihn nimmermehr gesehn.
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